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„Demokratie geht uns alle an.  

Demokratiebildung als lebensbegleitendes und 

lebenslanges Lernfeld“ 

Die Demokratie steht vor großen Herausforderungen: aktuelle Krisen wie die 

Corona-Pandemie oder der Klimawandel, aber auch Globalisierung, Migration und 

Digitalisierung verlangen der demokratischen Lebens- und Gesellschaftsform Vieles 

ab. In diesem Kontext bekommt die politische Bildung von Jung bis Alt neue 

Relevanz. Viele Einrichtungen müssen unter anderem nach Wegen suchen, 

demokratiefeindlichen Tendenzen zu begegnen, kritische Medienkompetenz zu 

stärken und mehr Teilhabe zu ermöglichen (vgl. DJI - Politische Bildung).  

Wir möchten einen Beitrag leisten, Menschen im Umgang mit diesen 

Herausforderungen zu stärken. Dazu werden wir im Rahmen unseres neuen 

Projektes im Jahr 2021 mit verschiedenen Akteur*innen im Sozialwesen Ansätze und 

Ideen entwickeln, wie wir politische Bildung in bereits bestehende Strukturen und 

Angebote einbinden und gleichzeitig neue Themen und Formate setzen können. 

Fokus des Projektes 

 Entwicklung von innovativen Konzepten und Ideen, wie politische Bildung in 
(bereits bestehende) Strukturen und Angebote eingebunden werden kann 

 Partizipation und Demokratieförderung in der Kita und den Hilfen zur 
Erziehung 

 Sensibilisierung von Fach- und Führungskräften im Themengebiet politische 
Bildung  

 Förderung des lebenslangen Lernens im Bereich der politischen Bildung 
 Stärkung von Dozent*innen im Umgang mit menschenverachtenden 

Äußerungen in Seminarsettings 

Zielgruppen 

 Haupt- und Ehrenamtliche 
 Fach- und Führungskräfte in den Bereichen  

o Kindertageseinrichtungen 
o Hilfen zur Erziehung 
o Alter und Pflege 
o etc. 

 Dozent*innen 

Angebote 

 Konzeptentwicklung, Workshops, Inhouse-Veranstaltungen, thematische 
Nachmittage/Abende (z. B. Lesungen, Filmvorführungen, Diskussionen)  

 fachliche Begleitung und Beratung 
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Themen für Workshops oder Fachinputs 

 Demokratieförderung und Partizipation  
 gruppenbezogene Menschfeindlichkeit und Vorurteile 
 rechte Szene in Thüringen – Struktur, Bedeutung und Wandel  
 Flucht, Asyl, Migration 
 Vorurteilsbewusstsein, Vielfaltssensibilität 
 Argumentationstraining  
 Nachhaltigkeit und Klima  
 etc. 

Projektlaufzeit: Juli 2021 bis voraussichtlich Dezember 2021 (eine Projekt-

verlängerung wird angestrebt) 

Kontakt: 

AWO Bildungswerk Thüringen gGmbH 

Am Johannestor 23 

Telefon: 0361 511 509 - 10  

E-Mail: info@awobildungswerk.de 

Ansprechpartnerinnen: Julia Kowalski, Maria Schwager 

 

Das Projekt wird gefördert durch das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport. 

  


